
Staunen über Bregenzer Seebühne

Klettgau (eba)Die 23.Hörnli-Tour führ-
te auchdieses Jahrwieder insKaunertal
in Tirol. Das von Karl-Heinz Schilling
ausgearbeitete Programm versprach
wieder einige Höhepunkte, wurde al-
lerdings schon am ersten Tag über den
Haufen geworfen. RegenBlitz undDon-
ner machten die Wanderung auf den
Fendel unmöglich. Doch die Gruppe
zeigte sich flexibel.
Kurzumwurdeumdisponiert unddie

am Eingang des Kaunertals liegende
urige und traditionelle Fischer-Ranch
aufgesucht. AmMontag standdanndie
Ganztageswanderung im Langtauferer
Tal hinauf zur Melager-Alm auf dem
Programm.
HerrlichesWettermit Sonne pur und

einem tollen Wanderweg begleiteten

die Hörnlis zur Melager-Alm. Auf dem
Rückmarschbei einemZwischenhalt in
der Jausenstation amEndeder Siedlung
Melag im Langtauferertal gab es dann
noch eine Überraschung: Torwartle-
gende Sepp Maier saß im Biergarten
und ließ sich mit einigen Hörnlis fo-
tografieren und gab bereitwillig Auto-
gramme.
Bei der Heimfahrt am Dienstag war

zunächst das Biermuseum der Moh-
ren-Brauerei in Dornbirn die erste An-
laufstelle. Am Ende der Führung gab
es noch eine Bierverkostung mit Weiß-
wurst und Brezeln.

Heimfahrt mit Abschlusshock
Der nächste Höhepunkt war dann ein
spannender Spaziergang durch die
Bregenzer Seebühne. Nach dem Ufer-
spaziergang und einem Stadtbummel
machtewieder einmal dasWetter einen
Strich durch die Rechnung, deshalb
fand die Heimfahrt mit Abschlusshock
in Rechberg früher als geplant statt.

Klettgauer Wandergruppe Hörnli
macht einen Ausflug ins Kaunertal
in Tirol. Im Biergarten treffen Mit-
glieder Sepp Maier

Altes Kreuz
In neuem Glanz: Im
Vorjahr wurde das
alteWegekreuz zwi-
schen Jestetten und
Neuhausen reno-
viert, nachdem der
Zahn der Zeit an
dem Stein genagt
hatte. Der Sockel
des alten Denkmals
mit demKelch und
dem JestettenWap-
pen hat imGewann
Au entlang des Rad-
wegs einen wür-
digen Standplatz
gefunden.
BILD: RALF GÖHRIG

Kinder bauen Nistkästen
Mit Holz: Für RolandMülhaupt von der Galerie RM inDang-
stetten war es eine Premiere. Gemeinsammit zwei Hel-
ferinnen der Ferienbetreuung baute ermit zehn Kindern
Nistkästen imRahmen des Fez-Programms. Über 30 An-
meldungen gab es für denNachmittag. Ursprünglich wa-
ren zehn Plätze vorgesehen. Spontan vereinbarte Roland
Mülhaupt noch einenweiteren Termin, so dass weitere

zehn Kindermit ihmNistkästen imWerkraumder Gemein-
schaftsschule in Rheinheim bauen konnten. Die Kinder wa-
renmit Begeisterung dabei und beschrifteten zudemdie
Vogelhäusermit Nachrichten an die zukünftigenMieter.
Nach den Ferien wird es ein weiteres Treffenmit den Kin-
dern geben. Zusammenmit ihnenwird RolandMülhaupt
die Nistkästen in Küssaberg aufhängen. BILD: T INA PRAUSE

Klettgau – Mit der Auszeichnung als
„Kavalier der Straße“ hat das SÜDKU-
RIERMedienhausAndreasKuhnert aus
Grießen für seine herausragende Hil-
fe geehrt. Der stellvertretende Kreis-
brandmeister hatte am9.April amOrts-
ausgang von Hohentengen durch sein
beherztes Eingreifen einem Mann das
Leben gerettet, der einen Herzinfarkt
erlitten hatte.
Der Gerettete ist Thomas Vondran,

ein Familienvater aus Jestetten. Er war
gemeinsam mit seiner Frau mit dem
Fahrrad auf der Rücktour, als er plötz-
lich zu Boden stürzte und einen Herz-
Kreislaufstillstand erlitt. Während sei-
ne Frau sich um ihn kümmerte, kam
zufällig Andreas Kuhnert im Auto vor-
bei. Der Grießener hielt sofort an und
begann sogleich mit der Reanimation,
die schließlich erfolgreichwar.DerRet-
tungsarzt und die Sanitäter übernah-
men gleich nach dem Eintreffen die
weiterenMaßnahmen.
Ein Helikopter flog den Akutpatien-

ten anschließend nach Zürich in die
Uni-Klinik, wo Thomas Vondran trotz
der sofort eingeleitetenMaßnahmenei-

nen zweitenHerzstillstand erlitten hat,
den er aber ebenfalls überlebte.
Im Rahmen einer kleinen Feier

überreichten SÜDKURIER-Regional-
leiter Hochrhein Kai Oldenburg und
sein Konstanzer Kollege Nils Köh-
ler die Auszeichnung an Andreas
Kuhnert in Form einer Urkunde so-
wie einer Plakette und Anstecknadel.
Klettgaus BürgermeisterOzanTopcuo-
gullari gratulierte dem „Kavalier der
Straße“ ebenfalls und sprach dem ak-
tiven Feuerwehrmann seine Anerken-

nung für die geleistete fachmännische
Hilfe aus. Jury-Mitglied Ulrich Stather
verwies auf die besondere Leistung
Kuhnerts, dass er Thomas Vondran in
besonnener Art und Weise das Leben
gerettet habe.
„Kavalier der Straße“ ist eine Aktion

unter der Schirmherrschaft des Bun-
desverkehrsministers, der sich über
50 Tageszeitungen bundesweit ver-
schriebenhaben.DieAuszeichnung zur
Förderung des Miteinanders im Stra-
ßenverkehr gibt es seit den 50er Jahren.

Rettung in großer Not
➤ Andreas Kuhnert neuer
„Kavalier der Straße“

➤ SÜDKURIER-Auszeichnung
für Feuerwehrmann

➤ Große Anerkennung
für geleistete Hilfe

Auszeichnung für Andreas Kuhnert (Dritter von rechts) neben Ehefrau Daniela) von der
Aktion Kavalier der Straße. Auf dem Bild außerdem (von rechts.) Ulrich Stather, Klettgaus
Bürgermeister Ozan Topcuogullari sowie Andrea und Thomas Vondran aus Jestetten und
SÜDKURIER-Regionalleiter Kai Oldenburg. BILD: DANA COORDES

NNAACCHHRRIICCHHTTEENN

DREHORGELTAGE

60 Akteure geben
sich ein Stelldichein
Küssaberg/Bad Zurzach – Zum
29.Mal eröffnet das klassi-
sche Drehorgelkonzert in der
reformierten Kirche am Frei-
tag, 25. August, um 18Uhr, das
zweitägige Drehorgeltreffen in
der Bäderstadt. Gebotenwer-
den unter anderemWerke wie
die „Tritsch-Tratsch-Polka“ von
Johann Strauss, Sohn, „Unga-
rischer Tanz Nr. 5“ von Johan-
nes Brahms und das „Hallelu-
ja“ vonGeorg FriedrichHändel
und die „Luther Ballade“ von
Paul Gebhardt, vorgetragenmit
Gesang undDrehorgelbeglei-
tung von Rosemarie und Frith-
jof Grögler. Am Samstag, 26.Au-
gust, treten im verkehrsfreien
Städtchen an verschiedenen
Standorten 60Drehorgelspieler
auf. Das Schlusskonzert ist um
16.30Uhr vor der reformierten
Kirche vorgesehen.

BILDUNGSWERK

Kultur-Tour auf
die Insel Reichenau
Erzingen – Das katholische Bil-
dungswerk unternimmt am
Mittwoch, 27. September, eine
Halbtagesfahrt zur Besichti-
gungmit Führung der Kirche
St. Georg auf der Insel Reiche-
nau, Oberzell. St. Georg ist ein
spätkarolingisches und otto-
nisches Kirchengebäude. Die
Ende des 9. Jahrhunderts ge-
baute Basilika beherbergt das
Haupt des Heiligen Georg. Ne-
ben der Reliquie ist für die Be-
sucher der im 10./11. Jahrhun-
dert gemalte Bilderzyklus zu
denWundertaten Christi inter-
essant. Er gilt als einer der ältes-
ten und ambesten erhaltenen
seiner Art nördlich der Alpen.
Anmeldung bei Petra Szilagyi,
Telefon 07742/4014 und Sylvia
Geiger, Telefon 07742/7258.

NOTIZEN

Der Schwarzwaldverein Lotts-
tetten wandert am Samstag,
19.August auf demPremi-
um-Wanderweg rund umden
Höchsten imDeggenhausertal
(Rucksackverpflegung). Gäste
sind willkommen. Treffpunkt
ist um 9Uhr bei der Gemein-
dehalle. Weitere Infos beiWan-
derführerin Roswitha Isele,
07745/7760.

WAHLKALENDER

CDU: Bundesverteidigungsmi-
nisterin Ursula von der Leyen
(CDU) spricht amDonners-
tag, 24. August, 17 Uhr, in der
Gemeindehalle Hohenten-
gen über „Aktuelle sicherheits-
und verteidigungspolitische
Herausforderungen“.

Jestetten (rkr) Auch in diesem Jahr gibt
es in Jestetten wieder den bereits tradi-
tionellen indischen Abend mit Pfarrer
Gnanamuthu. Die Veranstaltung der
Seelsorgeeinheit Jestetten findet am
Freitag, 25. August, von 19bis 23Uhr im
Saal unter der katholischenKirche statt.
Pfarrer Gnanamuthu ist Doktor der

Theologie und hat in diesem Sommer
einmalmehr dieUrlaubsvertretung für
Pfarrer Richard Dressel übernommen.
Er ist gern gesehener Gast und kommt
seit 2004 regelmäßig nach Jestetten,
während seines Studiums in Rom so-
gar mehrmals im Jahr, nämlich zu Os-
tern, im Sommer und an Weihnach-
ten. Am diesjährigen indischen Abend
wird Gnanamuthu wieder mit Bildern
über seine Arbeit in Tamil Nadu, dem
südlichsten Bundesstaat in Indien be-
richten. Im Sommer des vergangenen
Jahres hatte der indische Seelsorger
anschaulich von dem Bau einer Kirche
erzählt. Der Grundstein wurde im Jahr
2015 gelegt undandenArbeiten für die-
ses Projekt waren unzähligeMenschen
seiner Gemeinde beteiligt.
Man darf gespannt sein auf die Bil-

der, die Pfarrer Gnanamuthu mitge-
bracht hat, denn im Mai dieses Jahres
wurde die Kirche, auf die er besonders
stolz ist, fertiggestellt und eingeweiht.
Auch über eine Veränderung in seinem
Aufgabengebiet wird Gnanamuthu be-
richten, denn seit Ende Mai ist er Do-
zent für das FachPhilosophie an einem
Priesterseminar.
Beim indischen Abend im Saal unter

der katholischen Kirche wird es wie-
der ein indisches Buffet geben, außer-
dem werden Spenden überreicht, die
Jugendliche im Rahmen ihrer Firm-
projekte erwirtschaftet haben. Zur Ver-
anstaltung ist gesamte Bevölkerung
eingeladen; die Organisatoren freuen
sich auf zahlreiche Besucher.

Pfarrer berichtet
aus Indien

Pfarrer Gnanamuthu ist ein gern gesehener
Gast in Jestetten und übernimmt regelmä-
ßig die Urlaubsvertretung für Seelsorger
Richard Dressel. Beim indischen Abend am
25. August wird Ganamuthu über seine Ar-
beit im Vorjahr berichten. BILD: PRIVAT

Der Jahresausflug der Klettgauer Wandergruppe Hörnli führte unter anderem auch zur Bre-
genzer Seebühne. BILD: PRIVAT
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